
 

 

 

 

Granges-Paccot, 1. September 2026 

 

MEDIENMITTEILUNG 

 

 

250'000 Besucherinnen und Besucher – und die Leidenschaft reist weiter 
 

Seit der Eröffnung für das Publikum im Jahr 2009 haben mehr als 250'000 Besucherinnen und Besucher die 

Türen von Kaeserberg durchschritten. Dieser symbolische Meilenstein markiert eine neue Etappe in der 

Geschichte eines aussergewöhnlichen Projekts, das aus der Leidenschaft eines einzelnen Menschen 

entstanden ist und sich im Laufe der Jahre zu einem Ort des Staunens für mehrere Generationen entwickelt 

hat. Heute bestätigt Kaeserberg damit seinen Platz unter den bedeutenden Kultur- und 

Tourismusattraktionen des Kantons Freiburg. 

 

Hinter dieser Zahl steht vor allem eine Geschichte. Die Geschichte einer Leidenschaft, die vor mehreren 

Jahrzehnten begann, eines mit aussergewöhnlicher Sorgfalt geschaffenen Werks und eines Traums, der dank des 

Engagements seines Gründers Marc Antiglio und all jener Menschen Wirklichkeit wurde, die dazu beigetragen 

haben, Kaeserberg zum Leben zu erwecken. Seit mehr als fünfzehn Jahren entdecken Familien, 

Eisenbahnbegeisterte, Schulen, Gruppen und Unternehmen eine Miniaturwelt, in der jedes Detail seine eigene 

Geschichte erzählt. Für einen Ort, der von Anfang an zum Teilen geschaffen wurde, ist dies wohl die schönste 

Anerkennung. «Als ich mit dem Bau von Kaeserberg begann, dachte ich nicht an Besucherzahlen. Ich wollte einfach 

eine Leidenschaft teilen und die Faszination weitergeben, die von der Modelleisenbahn ausgeht. Dass sich heute 

mehr als 250'000 Menschen die Zeit genommen haben, dieses Werk zu entdecken, berührt mich sehr.» 

 

Das Jahr 2025 markierte mit der vollständigen Erneuerung der Empfangsbereiche eine wichtige Etappe. Diese 

Arbeiten haben die Seele von Kaeserberg nicht verändert. Sie ermöglichen es vielmehr, die heutigen Besucherinnen 

und Besucher noch besser zu empfangen und gleichzeitig die Voraussetzungen für die Zukunft zu schaffen. Mehr 

Komfort, optimierte Besucherflüsse und modernisierte Infrastrukturen geben der Stiftung heute die Möglichkeit, ihre 

Entwicklung im Einklang mit dem Geist fortzuführen, der diesen Ort seit seinen Anfängen prägt. 

 

Seit dem 1. Juli 2026 hat Fabien Clément die Leitung von Kaeserberg übernommen und begleitet diese neue 

Entwicklungsphase. «Die 250'000 Besucherinnen und Besucher sind keine Ziellinie, sondern vielmehr ein 

Ausgangspunkt. Es liegt in der Verantwortung unseres gesamten Teams, das von Marc Antiglio geschaffene Werk 

originalgetreu zu bewahren und es gleichzeitig lebendig zu halten. Dazu gehören ein sorgfältig gestaltetes 

Besuchserlebnis, die Öffnung für neue Zielgruppen und die Weiterentwicklung von Kaeserberg als Ort der 

Entdeckung, der Begegnung und der Emotionen – und damit als Beitrag zur Ausstrahlung des Kantons Freiburg.» 

Anlässlich dieses neuen Meilensteins bedankt sich Kaeserberg herzlich bei den 250'000 Besucherinnen und 

Besuchern, die diese besondere Geschichte mitgeschrieben haben, ebenso wie bei seinen Mitarbeitenden, Partnern 

und all jenen Menschen, die seit mehr als fünfzehn Jahren dazu beitragen, diesen einzigartigen Ort lebendig zu 

halten. 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Über Kaeserberg 

Kaeserberg befindet sich in Granges-Paccot, nur wenige Minuten vom Freiburger Stadtzentrum entfernt, und gehört 

zu den grössten Modelleisenbahnanlagen der Schweiz. Die vom Freiburger Unternehmer Marc Antiglio konzipierte 

und realisierte Anlage ist das Ergebnis von mehr als 17 Jahren Planung und Bau, bevor sie für das Publikum geöffnet 

wurde. Die Anlage im Massstab 1:87 erstreckt sich über eine Landschaftsfläche von 187 m² und stellt eine imaginäre 

Region dar, die von der Deutschschweiz und Graubünden inspiriert ist. Die Besucherinnen und Besucher werden 

an einen sonnigen Freitag im Herbst um 11 Uhr versetzt. Jede Szene lässt mit bemerkenswertem Realismus den 

Alltag der Schweizer Eisenbahn in den 1990er-Jahren aufleben. 

 

Kaeserberg in Zahlen: 

• 1'000 m² Ausstellungsfläche  

• 187 m² Landschaft inklusive Gleisanlagen  

• 2,1 km Gleise  

• bis zu 87 gleichzeitig verkehrende Züge  

• 300 Lokomotiven und Triebzüge  

• 1'650 Personen- und Güterwagen  

• 6'500 Figuren, davon 3'200 Reisende in den Zügen 

 

Praktische Informationen 

Adresse: Kaeserberg, Impasse des Écureuils 9, 1763 Granges-Paccot (Freiburg, Schweiz) 

 

Anreise 

• Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Ab Bahnhof Freiburg mit dem TPF-Bus Nr. 9 Richtung La Faye / Jo-

Siffert bis Haltestelle Rte du Coteau, anschliessend ca. 5 Minuten zu Fuss. Ab Bahnhof Givisiez mit dem 

TPF-Bus Nr. 9 Richtung Petit-Moncor bis Haltestelle Rte du Coteau, anschliessend ca. 5 Minuten zu 

Fuss.  

• Mit dem Auto: Autobahn A12, Ausfahrt 8 Fribourg-Nord, Richtung Freiburg. Den Besucherinnen und 

Besuchern stehen kostenlose Parkplätze sowie eine Ladestation für Elektrofahrzeuge zur Verfügung. 

• Kaeserberg ist vollständig rollstuhlgängig und für Personen mit eingeschränkter Mobilität zugänglich.  

 

Öffnungszeiten - Die Öffnungstage sind auf kaeserberg.ch verfügbar. 

• Geöffnet von 9.30 bis 17.00 Uhr  

• Beginn einer Führung alle 20 Minuten, von 10.00 bis 15.40 Uhr  

• Dauer des Besuchs: 75 bis 90 Minuten  

 

Eintrittspreise 

• Kinder bis 6 Jahre: kostenlos  

• Jugendliche von 7 bis 15 Jahren: CHF 10.–  

• Erwachsene ab 16 Jahren: CHF 18.–  

 

Medien 

• Fotos und Medienmaterial: Zur Illustration von Medienbeiträgen stehen honorarfreie Fotografien zur 

Verfügung. Bei Verwendung ist der Bildnachweis © Kaeserberg anzugeben. Download-Link  

• Medienbesuche und Interviews: Kaeserberg organisiert auf Anfrage gerne Medienbesuche, Reportagen 

und Interviews.  

• Medienkontakt: Fabien Clément, Direktor, T. +41 79 635 00 86, E-Mail: f.clement@kaeserberg.ch 

https://www.kaeserberg.ch/?utm_source=chatgpt.com
https://drive.google.com/drive/u/1/folders/10MsYv4mHCS-S4sfgCaWdrJzRsuu92PyB

